
?E rr a t'ä. ?ln unserm gestrigen Lokäs.
«rtikel: ..Der allgemiine Unwill,, weicher
sich über das untröstliche Betragen der

Know Noihings in der Gesetzgebuiig iund
giebt." lese man anstatt untröstlich ..unho?
lich" z in dem Ariilel über den Protest gegen

die von Baltimore in die Gesetzgebung ge

schickten Delegaten muß es heißen, daß der

Prottst nicht von ..einem", sondern von neun

dcmokrattschkn Candidaten unterzeichnet
wurde. .

Gesundheitszustand in Ballt-
mvre. Im Laulr voriger Woche starben
dahier nach dem uns voniegenren Berichte
der GesuiidheilS-Evmmission 97 Personen,
nämlich 46 männliche und 5l weibliche mit

Einschluß vvn 11 freien Farbigen und drei

Selaven. Die Zahl der Slerhefälle ver-

theilt sich folgendermaßen:
I durch Unfall, I im Kindbett, 3 an Ko-

lik, 1 an Eongestion der Lungen, 25 an der
Auszehrung, l, an Tonvulsionen, 3 an der
Bräune, 7 a.i Wassersucht. 1 an der
Wassersucht, I am Gallenfieber. 1 am ka-

tairvalischenFieber. 6 am Scharlachfieder, 2

an bösartigem Fieber, 2 an Darmentzün-
dung, 2 an Gehirnentzündung. 1 an Lun-
genentzündung. 1 an den Masern, 4 an <>i-
lerslä wache, 3 an organischem Her,fehler,
Lan den Scroxbrln, 17 au den Blat-

tern 1 am Zahnen. 1 Erwachsener und 8
Kinrcr an unbekannten Krankheiten. 4 einl»
gewaltsamen Tode». ES wurden U todtge-

boren; unter 1 Jahr alt starben 23. zw»
schen I und 2 Jahren 6. zwischen 2 und 5

Jahren starben zwischen 5 und u) Jah-
ren 5 zwischen w und 15 Jahren 4, M-
sch.n 15' und 20 Jahren 4. zwischen 20 und
40 Jahren 11. ,wischen 40 und 60 lah-
ren 13, zwischen 60 und 80 Jahren 5, zwi-
schen 80 und »0 Jahren 2. und zwischen
90 und 100 Jahren 1.

?
,

?

Das Wetter. Der gestrige Tag

brach mit einem fast undurchdringlichen Ne-
bel an, welcher bald einem starken bi» gegen

Abend anhalicnden Regen wick. Die Luft
war ungewöhnlich wurm und rer Wind biliS

aus ?ud.». Mcgcn 8 Mi>Abend» verzogen

sich die Wolken und es wurde bei gelindem
Avrdwtstwiilde ktar.

U nfall. Al» am Freitag Nachmittag
Hr. Wiliins mit seiner Frau und einem fünf
Achre alten Knaben in einer Ehaife die Bal-
timerestraße entlang fuhr, stsg in der Nähe
vvn SbalPjir d«e schlecht verschlossene Thüre
auf. wodurch der Kleine herausfiel und aus
ein Haar vvo de,, Rädern zermalmt weiden
wäre, wenn nicht der Kutscher da» Pserd jo-

fvit angehalten väüe. Der Knabe hatte nur
eine geringe Verletzung erhallen und die El-
tern kamen mit dem Schrecke» davon.

Folgen der Unvorsichtigkeit.
Ein vier Jahre altes Zöchierchen der in

Monument-, nahe Eonsttiutionsiiv wohnen-
den Frau Holmes ergriff eine auf dem Tisch
st.hende Schachtel mit Zündhölzchen lind
kaillc, ehe man es verhindern konnte, die mit
Phosphor bestrick!?, ltt Spitzen ab. Da be-
kannilich der ein gefährliches Gift
ist, so steltten sich hei der Kleinen bald die
Wirkungen dessetden ein und verschiimmerten
sich in kurzer ,:j«it dergestalt, daß man einen

Arzt herbtil il'N mußte, welcher nach An-
Windung der nöthigen Miltei die Patientin
bald wieder bestellte. Eltern sollten die

Zündhölzchen »i in den Bereich der Kind.r
bringen, dulll nicht immer dürsten die Fol-
gen einer derartigen Unvorsichtigkeit so gün-

stig ablausen.
Fe ? xr. _ Gestern Morgen um drei Uhr

brach in einem eilten unbewohnten Gebäude
in Welcome Alles, östlich von Sharpstraße,
Feuer aus. welches bald gelöscht wurde.vhne
endlichen Schaden angerichtet zu haben.

Der F'uerlärm zwischen 14 u. 42 Uhr
«esternMoriM rührte von dem Brande einer

Partie Holz in den« Keller unter Steven's
MöbelMtigazin in Hanoserstraße her. Der
ungerichtete Schaden bläust sich auf K2OO
und ist durch Sjersichcrung gedeckt.

G-sWn Nachmittag zwischen 5 u. 6 Uhr
brach in dem Eisiarren-Ladcn des Hrn. Adam
Goltbcbüt, Ni, -!1. Libertystraße. Feuer
au« und richtete einen Schaden vvn circa
Hl6OO an. Der Besitzer halte seinen Laden

und Jl'b>ili mit S80» in einer auswärtigen
Afsecuranz-Ci'Mpagrlie versichert und hatte
eben die Luden geschlossen, als das Feuer
von dem Polizeibiamten Hales entdeckt wur-
de. Der im oberen Stockwerk wohnende Hr.
Herman Siemers büßte einen Theil seiner
Mobilkn im Werth von ß 100 ein, welche
ebinsalls versichert sind.

Rettung vor Fe u!rsg efah r. --
Gegen 42 Uac am Samstag Abend bemerk-
ten einige Mitgliedir der Familie de« Hrn.
Handy, welcher in Vine-, nahe Koppletonstr.
woynt, einen starken Rauch von der Haus-
flur aufsteigen. Ais Hr. H. die Thüre öff-
nett, um zu fthen. wo der Rauch herrühre,
schlug ihm -ine heile Flamme entgegen, die,

wte sich bald herauSiitllie, von dem Brande
einiger auf dem Hausflur stehender Tische u.
Stüüle herrührte. Hr. H. ergriff sofort ein
Gefäß m!i Wasser >u,d löschte die Flammen,
welche bereits an dem Treppengeländer hin-
aufzüngelten. Weüere Nachforschungen stell-
ten fest, daß das Feuer durch Verwahrlosung

des Ofens entstanden war. Der an Mobi-
lien »eranlaßteSchaden belauft ttch auf 525.
Die »eilige Entdeckung rettete ohne Zwrijel
da» Leben mehrerer Menschen.

Sonntags.Vergnügen. Am
Sonntag Nachmittag fand zwischen einer

Schaar Buben von 12-45 Jahren in Een-
trestiaße, unweit des Bahnhofes ein regel-
mäßige» Glficht statt, wobei zum größten
Aerger der Spaziergänger von beiden Sei-
ten mit Steinen g.wvrsen wurde. E» ge-
lang der Polizn einen der Haupträdelsfüh-
rer zu verhaften, welcher vor Friedensrichter
MeariS gebracht u. nach einer derben Straf-
predigt wieder freigegeben wurde. Leider

haben diese Strafpredigten, wie die bisher ige
Erfahrung zeigt, wenig gesruchiet u. es wäre

zu wünschen, daß die Friedensrichter schär-
fere Maßregeln ergriffen, damit dem Unfug

gesteueri werden tann.
Diebstahl e.?Jn derNacht vom Frei-

tag zumSciAislag wurden aus dem inNr. >57
Ost-Fayellestr. belegenen Laden des Schuh-
macher» Wisner, Stiefeln und Schuhe im

Werth von 1274.50 entwendet. Der Ein-
bruch war mittelst Nachschlüssel ausgeführt
worden.

Wegen Entwendung mehrerer Klei-
dungsstücke aus der Wohnung de» Hrn. «al -
zel, Nr. 65, Hanoverstraße, ward James
Rilet) am Sonnabend verhaftet und vor
Friedensrichter Mearis gebracht, welcher
ihn dem Gefängniß überwies.

Am Sonntag verhaftete der Polizei-
beamte Sullivan zwei Farbige, Cornelius
Eiini» und James Whitley, welche vor eini-
ger Zeit aus der Wohnung des Hrn. Plca-
sants in St. Paulstraße Silbergeschirr im
Werth von L3O gestohlen hatten. DieDienst-
dolen hatten die Viebe mit dem Geschirr aus
dem Hause treten sehen u. sie verfolgt, allein
dieselbe» waiea entkommen und nun wurden
die Obigen auf den Verdacht, den Diebstahl
begangen zu haben, festgenommen und bis
aus Weiteres dem Gefängniß überwiesen.

Wohlverdiente Züchtig un g.?

In einem Ladn, im sittlichen Siadltheile
hat ein von dem Eigenthümer unter einer
Glasscheibe feines Schaukasten» angebrachter
Golddvllar oft schon die Habsuchr und zu-
uletch die EbrNchkei! mancher st!»er Kunden
auf die Probe Mllli,w ich.' nicht immer zu
Gunsten derselben auisiii und dem Eigen-
thümer manchen Spaß verursachte. Am

Sonnabend Nachmittag kam ein sehr schä-
big gekkideier Mensch in den Laden u. kaufte
«ine Eigarrc. bei deren Anzünden sein Blick
auf den Dollar siel, der ihm so verführerisch
entgegenstrahite und plötzlich die Lust nach

V.1.. I.

növer zur Erreichung des Zivecke» waren
für die Anwesenden äußerst belustigend und

siewährten dem Beobachter der menschlichen
Natur ein reiches Feld. Anstalt wie sonst
den Laden nach dem Anzünden der Cigarre

zu verlassen, lehnte er sich mit dem Rucken
gegen den Schaukasten und knüpfte mit dem

Ladenbesitzer eine Unterhaltung über allerlei

interessante TageSfraM an. während leine
rechte Hand sich leise nach dem Golddollar
bewegte. Einer der Clerk», der die Bewegung
genau beobachtet halte, nahm nun unver
merkt eine glühende Kohle und legte sie auf
da« Goldstück. Wenige Augenblicke nacl' >r

fuhr die Hand des Eigenrentäuftrs nach d m
lockenden Wolddollar und griff die gil-
bende Kohle. Schmerz. Beschämung und
Verwirrung malte» stch in den Züqen des
Kunden und rasch verließ er unter dem wodi-
verdienten Spott und Gelächter der Anwe»

senden den Laden.

L riin i n a l?G e rUlN.'"? Vor Rieb-

ter Stump. Millen Whitney, SiaatS-
Anwalt.

In der gestern eröffneten Sitzung des Iz-
nuartermins dieses Gerichtes wurde Folgen-

bet verhandelt:
Die Grand-Jury ward vereidig! u. reichte

bald darauf vier Anklagen ein.
Die Bürgschaften folgender ausgerufener

Personen wurden wegen ihres Nichterschei-
nenS in Verfall erklärt: Latharine
Meo. Stein, Chi, Ogle, Jod. HudginS. H,

Burn», Jsaae Rodle, Geo. Coulion. W. S.
Doifty. W. Lvnch und Theo. Hall.

Ebenfalls begannen gestern das Ober-Ge»
richt und da» Comon-Pieat-tyericht. Die
Jurp wurde bis zum nächsten Montag ver-
tagt.

Sitzung det Krettgerichte» für
Balttm vre Co.. Md. - Nor Richter
Pritt. R. I. Gitting», Staatianwalt;

Assistent L. H. Wbeeler.
Urvzeß gegen W. Kuigbt wegen eines an

G. W. Andrews am 23. Juli mitielst
eines Pistolenschusses verübtm Mordes. Ter
Vorfall halte sich an der Ecke von Poppleton-
und Bovdsiraße ereignet.

Bereit» im Januartrrmin kam der
Prozeß vor dem Criminalgericht in der Gtadt
zur Verhandlung, wurde aber, weil die Jury

sich wegen eines Verdiktes nicht einigen
konnte, nach dem Eountygerichte verleg.
Der Angeklagte playdirte ..nicht Milbig",

worauf der Staatsanwalt folgende Zeu-
gen aufrief!

Der Polizeibeamle SayerS gab zu Prota-
koll, er sei an der Ecke von Boyd- u. Povvle-
tonstraße gewesen, habe Andrews u»>- Stti-
ncr beisammen stehen sehen ; der Angeklagte
sei von der andern Seite der Straße herüber-
gekommen und habe Sitner gefragt, weshalb
er elne lügenhafte Aussage über ihn gemacht
habe; Stiner leugnete dies und dir Ange-
klagte wiederholte nochmals seine ü'ehauv-
tung, St. habe nur gesagt: ~Du weißt, daß
du mir das sagtest", worauf Knight ib»,

einen Schlag versetzle; Andrews erwiederte:
das ginge nicht nur so; bei diesen Worten

sei Lepfon herangekommen und Hube A, eben-
falls geschlagen; nun habe der Ausklagte
dem Lepson zugerufen: ..Tritt zurück, An-
drews, ich will's mit dem H söhn abma-
chen", habe dann ein Pistol aus seiner Brust-
lasche gezogen und e» auf Andrews abgefeu-

ert. welcher sofort niederstürzte. St. ist un-
gefähr dreißig Jabre alt: als der Angeklagte
schoß, habe er aufreckt gestanden und Lepion

hatte Andrew» bei den Haaren; Andrew»
war im Begriff, zu retiriren, babe nicht» in
der Hand gehabt; der Angeklagte habe sich
dem A. bi» auf drei Schritte genähert; nach-
dem er geschossen, fei er Boydstraße entlang
gelaufen und ein Polizeibeamter habe ihn
verfolgt.

Seitens der Vertheidigung befragt, gab

Zeuae zur Antwort, er wisse nicht, worauf
sich die Lüge beziehe; Andrews habe den An-
geklagten schlagen wollen und A. babe ihn
wegstoßen wollen, als er Stiner bei'm Kra-
gen Halle; Zeuge sei als Nachtwächter enga-
girt gewesen und habe kein Recht g>'babt, den
Angeklagten festzunehmen, da er für seine
Dienstleistung am Tage nicht bezahlt worden
wäre; «s seien viele Personen zugegen gewe-
sen ; Andrew» habe dem Angeklagten nur
die Worte gesagt: ~Da» geht nicht so';
Zeuge habe bei dem ersten Prozeß nicht ge-
sagt, daß Lepson den Andrew» mit einem
Degen über den Kopf gehauen babe; er habe
sich nur geäußert, mehrere Personen seien
herbeigerannt und hätten Andrews mit Ru-
dcrstangen und Fackelstöcken auf den Kopf
geschlagen.

Seitens de» Staates: Niemand babe
Lepson und dem Angeklagten geholsen,
als derselbe schoß; Andrews sei gestorben,

ehe er noch in da» Zimmer des Arztes ge-
bracht werden konnte; er habe keine Waffe
bei sich gehabt; Zeuge habe bei Durchsuchung

seiner Kleider alsistirt; Andrews und der
Angeklagte geborten zum Mount-Elare-Elub
Nr. 2; Andrews trug ein Schwert an seiner
Seite, habe e» aber nicht benutzt.

AufeineFrage Seitens der Vertheidigung
erklärte es könnte Wohl möglich sein,
daß er bei'm ersten Prozeß gesagt habe, der
Angeklagte sei zurückgetreten und habe dann
geschossen; Zeuge habe aber nicht gesagt, cr
wette, daß Knight gehängt werden wurde.

Jeremiah Eney stimmte in seinen Aus-
sagen mit denen de» ersten Zeugen überein,
dann fügte er noch hinzu, at« derAngellagte
auf Andrews schoß, habe dieser sich mit Lep-

son gestritten und der Angeklagte habe leicht
entkommen können.

Joh. Davies bezeugte auß.r den bereit»
oben constaiirten Angaben, daß Andrews zu
dem Angeklagten gesagt habe: ?Du kannst
dich mit dem kleinen Burschen Nichr messen,"
worauf Knight dem Andrew» einen Schlag
an den Kopf versetzt und seinen Hut herun-
tergeschlagen babe; dann sei Lepson herbei-
gekommen und habe dem Andrews einen
Säbelhieb versetzt :c.

Noch andere Zeugen bestäligten obige Aus-
sagen, worauf Dr. Krozier aufgerunn waid
und zu Protokoll gab, Andrew» fei zu ihm
gebracht worden und babe in feinem Zimmer
den letzten Athemzug gethan; aus seinem
Mund sei Blut hervorgequollen; die Kugel
sei durch den untern Theil de» rechten Lun-
genflügel» gedrungr ;-, seiner Ansicht nach
muß sich Andrew» in einer gebückten Stel
lung befunden haben, als er die lödiliche
Wunde erhielt.

Seitens der Vertheidigung befragt, erwi-
derte er. Andrews sei ein woblgebaulerMann
gewesen, habe 150?155 gewogen und außer-
dem keine Wunde am Körper gehabt.

Jesse K. Murra» bezeugle, er kenne den
Angeklagten seit drei bi« vier Jahren, habe
Ihn an der Ecke von Shroederstr. drei Abende
vorher getroffen, ehe der in Rede stehende
Mord sich ereignete und da habe der Ange-
klagle zu ihm'gesagt: ..I» würde Stoncy

Andrews gestern Abend schon umgebracht

baben, wenn Lepson wir sein Pistol gelirben
hätte; e» thut ini.ssen »tchi», ich will dein

H-sohn schon vasLebcnslicht ausblasen, ehe
er acht Tage älter ist " Zeuge sagte dann
noch, er habe stet» mit dem Angeklagten in
gutem Vernehmen gestanden.

Unter andern Zeugnisse» heben wir noch
das des C. G. Hallow hervor, welcher an-
gab, er sei in Shaffer's Laden gewesen, als
Andrews hereingekommen sei u. gesagt habe,
Knight könne ihn am Union-Lquare finden,
Zeuge und Angeklagier seien dann zusam-
men nach dem Square gegangen, wo sie An-
drews fanden; auf die Frage Knighi's:
?Wie gehl's dir, Stony?" habe dieser geant-

wertet: ?Knight. man sagte mir, du habest
erklärt, mich prügeln zu wollen jetzt hast
du eine günstige Gelegenheit dazu." Knight

babe diese Zumuthung verneint und dann
Andrew« gebeten, ihm den zu nennen, der

ner nannte. Darauf schieden sie in F-nind-
schaft und am Nachmittag babe er Andrews
und Stiner an der Ecke von Moppleton- und
Boydstraße steh-n s-hen: der Angeklagte sei
aus Stincr losgegangen und habe ihn ge-
fragt, wisbalb er eine Luge gesagt habe-, al»
Stincr die« peleugnei, habe der Angeklagt
ibn angepackt, worauf Andrews bemntte:

den Burschen geheli du kannst hier
nichts anfangen und schlug den Angiklag-
len; dies war das Signal zu dem Streite,
der mil dem Ermorde» Anrrews' endete.

Nachdem nun die Verth idigung mehrerer
Zeugin welche sämmtlich d?u
Eharakter >, - ?'<!/ r.! a!e> l'ö dii srlrp-
lich und den des Andrews als da» Gegen-
theil bezeichneten, wurde der Prozeß geschlos-
sen unk der Jurv übergeben, welche sich in
ihr Beralbung>»zimmer zurückzog und nach
der Vertagung de» Mrichte« unter Obhut
zweier Baiiiff» bis zum Montag Morgen ge-
stellt wurde.

Dr. Bode wurde heute Morgen aus dein
Mesängniß entlassen, da cr bekanntlich vom
Gouverneur begnadigt woiden war.

Daniil Slkssord au» Baltimore wurde
gestern Abend wegen Diebstahl eines Pfer-
des aus ~A!v'« Hotel" duhler verhafte! und
in'S Gefängniß gebracht.

Henry Smiih, mia» Englifh Harry, wel-
cher hier gefangen saß. weil er eine Strafe
vvn Ksi), die ihm wegin Halten« eines unor-
dentlichenHauseS auferlegt worden war. nicht
z ihlen kenn.'t, wurde heule Morgen nach Be-
zahlung der Strafe und Unkosten freigege-
den.

In der gestrigen Sitzung des KreiS-Ge-
richte» wurde W.Goodwin, der des einfachen
Angriff.« auf siiiie Schwester. Frau Fr. E.
Eharbonier, behufs Urtheil»sprechuiig vor
die Schranken gestellt u. trug, als der Rich-
ter die übliche Frage stillte, ob er etwas ein-
zuwenden bätte, wesbalb das Urtheil nicht
gesprochen werden sollte, auf einen neuen
Prozeß an, weil einer der Geschwornen kein
Buraer des Couniy fei. Der Richter fand
den ka er nicht schriftlich gemacht
sei, unzulaisig uro veruNheilte den Gefan-
genen zu einer Geldbuße von und zu
l l tägiger Einsperrung in's Gesängniß.

Die Ju,y in dem Prozeß gegen W,Knight
brachtc gellern Morgen das Verdikt, daß der
Angeklagte nicht des Mordc», wohl aber des
..Tödlich! iges schuldig" sei. Die Anwälte
des Angeklagten reichten sofort einen Antrag

auf einen neuen Piozeß ein.
Franz Vornan wuidc sodann auf dieAn-

llagr, ein uiiordentliches Haus an der Har-
foid Avenue zu halten, vor die Schranken
gestellt und die Jury tnstiuirt, ein versiege,,
les Veidikl einzudringen,

Valentin ivtrhard«. welcher am »erwiche-
neu Freitag de» einfachen Angriffs aus An-
dreaz >«ord schuldig befunden ward, winde
gestern Morgen zu einer Meidbuße vvn ?t
nebst Kosten >il?d zu einjähriger Hast im
Ceuntv Ä fänguiß veruriheilt.--Dann ver-
tagte sich das Gericht.

UA' Wir erlauben uns. unsere Leser noch
besonder» auf die Holz-Anzeige der Gedr.
Strausi aufmerksam zu machen. Dieselben
verkaufen alle Arten Holz zu de» Sommer-
preisen und wird dabei mancher halbe und
viertel Dollar gespart, was für den Unbe-
bemittelicn in dieser harten Zeit eine große
Erleichterung sein dürste.

Heute Abend, findet in den ?New-
Asstinbly Room»" der von der ?Jedwjah-
Loge" zum Wohl der Armen veianstaliele
Ball statt. Wir wünschen einen zahlreichen
Besuch, damit der löbliche Zweck erreicht
werde.

Mark:.? In Mehl winden nur ge-
ringe 'Äkschäfte gemacht; es wurden nur I»0
Fässer Obio Super und 25V F. Howardstr.
do. zu verkauft. In den übrigen

Sorten fanden keine Verkäufe oder Preis-
äridcrungen statt.

Ge traide. Waizcn guter bi«

beste? rvtyer 51.1>2?1,08; do. weißer ?1,10
bis Hl 25.

Korn gute« weiße» 54 56; bestes
gelbe» L 11?62 Eis.

Hafe r-Rd. -".2-3 t; Pa. 3 t-ZV Eis.
Roggen Md. 68?70; Pa. 75 bis

77 Et/.'
Whiskey keine Verkäufe.

B l.limor' kribl'n Id?» ------Wl^
»». I - - - - -

Mit Telegräpv
durch Wm ffiis-ti-l »VII, »lvcr u, BillVrvkrr»

Ai gin!« T'chl'N- R. R. - - !>i>4
La u M R »l. I Dt-adln» R. lk. --ü« «

2l l ,l. tl C'rlral N.St. 7!t)i
«.,! Els-ndal,» »- 21 I iiivt>d.U. Tal, R,ot,

I.'inoi. Boiid« - - j Sil». U.»litt», «.«.

Missaalt S.Äftn --82 I
Il<!a'!t >'k-

»äÄ?'ss-u'Ä'»t R. I »ttU?»««.' !>^
»,oMpa«»ii 2> <!-Ä. «irolralM R. 7!l

>tri> ljis<ndudn »li.-It,u.lol l!i «

Lila«tt Beul« - - «»., I »I>° u ?!»«»,l».«.
Michi,. «vui», R.SI,

yri,g ?Tdoma-Swann," «l, ««,? d'Tuba ! Da«-
> > s<r..»llchard Willi««/'Sdilsdilphla,

~Pl»l«»««." «:l»-v»ik! vrlz» «So». »«»!»," Bltff-
« l s! « ' Itl

Nampfir ?Ulm. Z'ntin!." Boslon.

i

«aai-.l»'stv,-iii», ?rof. «ood in U's-r'N
! Spuln« i-n M»I>I t«r Wiiotrüi'llkllu-ig

j d>« Haa-i- ron »a»!^öifi,.
!wils''au>i>win.e> ivo-d'n und,war mit

!ino'dk'r-l!"'l.in, b,,iui><n, i'ii« dl'

- ?!n,i qr - und üialchk

Liset dl'f'S l
ae»

diuu -. °'' » d ° a , m
"

O>< Thalsaili', daß dl-s-« H!it«illil»Ii b-u HolläU'

!
»im I« Winkum,

<!>w II In

' S?a"ke und isi,ndl ed^e rcrg^k stellt.
I>»? diu Ich In d,«!r Ä'lund-

»M." IS-tZ)

New.'Zjorker Ertminal - Zeitiin^.
- 'W." «!'« ch'm

Aglot dir .»»i«>»al Zrllung."
«M-> Nr. Db, Nord-<Äa?l>ra?>.

vom 11. Hlinuu? 13Ü7.

1 «r! Marli» «»'g
2 ?' -u!-, !w. Micha»! N O>»re, A«.

1 var, H-Iu?l»> »li-sus
>«, u. Hcirch 16 ?s,isir, «I>chakl

I-b'a« >7 «r-l«. lodan» HtiU'ih
» B-auns ,'lirl II Pia», H-«-»
7 B-'umizn, i'-da-i» -lii»'ianl. LS»

» l>l R-dt. M-iti,
I» »i'i'ri - i, l' >ri<!i
12 Dirle ich. Hiixiitle b> R >ma «,

II Drrndlr, Ba»«lln !>i Rösiln«, >ia>>
l> Vau« G-org Ntlir, S!>i»»all
I,i «t, n,a>> !>V «°bd>«. g.
u> j Hiroan::

21 G.'schüx -lan»,»». Hllorlch
Zi H> t,',alu« »z »ch.'ll. «r.
2I H?iij!,>- ?-!°d Schul, v!»r»
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